
NIEDERSCHRIFT 
 

zur 16. öffentlichen Sitzung der Jugendvertretung am Montag, 25.04.2016 

 

 

Sitzungsbeginn: 18:23 Uhr 

Sitzungsende: 19:47 Uhr 

Sitzungsort: 

 
Jugendhaus in der Taunusstraße 14 

Anwesend waren: 

 die Mitglieder  

(stimmberechtigt) 

 

Lea Sophie Bücker, Carla Friedrich, Nikolas Lethaus, Melina Morch, 

Konstantin Schiewer, Kristian Šimić, Jennifer Weishaar, Marius 

Welk, Leonhard Ziehm 

  

 Nicht stimmberechtigt 

 

Anne Weisbecker (Jugendpflege) 

 

Es fehlen: 

 entschuldigt Alexander Bonk  

 unentschuldigt - 

  

Schriftführer: Kristian Šimić 

  

Tagesordnung: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden 

2. Entscheid über Schriftführertätigkeit nach § 7  

der Geschäftsordnung 

3. JV-Film 

4. Public Viewing 

5. Terminfindung weiterer Begehungen 

6. Rückmeldung Rewe 

7. Arbeitskreise: 

7.1 Öffentliche Plätze 

7.2 Veranstaltungen 

7.3 Integration 

7.4 Umfrage 

8. Sonstiges 

  

Zu Beginn der Sitzung wurden folgende Einwände gebracht:  

 

- keine - 

 

Die Verhandlungen finden in öffentlicher Sitzung statt. 
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Punkt 1: Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden 

 

Der Vorsitzende Leonhard Ziehm begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die Sitzung. 

 

Punkt 2: Entscheid über Schriftführertätigkeit nach § 7 der Geschäftsordnung 

 

Für das Schreiben des Protokolls erklärt sich Kristian Šimić bereit. 

 

Punkt 3: JV Film 

 

Leonhard spricht die geringe Beteiligung beim Planungstreffen für den Film an, bei dem nur 

die Hälfte der Mitglieder der Jugendvertretung anwesend war, und bittet darum, demnächst 

immer abzusagen, falls man bei einem Treffen nicht dabei sein könne. 

 

Beim Treffen wurde überlegt, an einem Tag im Rathaus Aufnahmen für den Film zu machen 

(Termin: 29. Mai 12 Uhr). Weiterhin wollen wir unsere zukünftigen Veranstaltungen und ein 

Treffen mit dem Bürgermeister abfilmen. 

 

Carla besorgt für den Dreh eine Filmklappe. 

 

Punkt 4: Public Viewing 

 

Es wurde bei der Stadt angefragt, ob ein solches Event geplant sei, doch dies ist nicht der 

Fall. Aus Kostengründen wird die Jugendvertretung selbst kein Public Viewing veranstalten. 

 

Punkt 5: Terminfindung weiterer Begehungen 

 

Die Jugendvertretung trifft sich am 19. Juni um 14 Uhr am JUZ Burgholzhausen zur Fahrrad-

tour. 

 

Am 23. April haben wir uns die Bolzplätze in Köppern angeschaut: 

 

 Vogelhain: Basketballkorb / Tischtennisplatte / 2 Fußballtore / große Wiese 

 → Vorschläge:  Grillplatz; 2 gegenüberliegende Fußballtore; Outdoor- 

    Fitnessgeräte; Parcouranlagen; Outdoor-Slackline 

 

 Dreieichstraße: 2 Tore / Basketballkorb 

 → Vorschläge:  Basketballkorb versetzen; Basketballspielfläche; neue Netze 

    (da keine vorhanden) oder Stahlfußballtore; Sitzmöglichkeiten 

    (mit Überdachung); Fahrradständer 

 

 Albert-Schweitzer: 2 Tore / Basketballkorb 

 → Anmerkung: sehr gut zum Fußball spielen geeignet 

 → laut Beschilderung nur für Kinder bis 14 Jahre. Bei der Stadt soll angefragt  

  werden, ob das geändert werden könne und was die Konsequenzen einer 

  Missachtung seien. 
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Punkt 6: Rückmeldung Rewe 

 

Rewe hat uns zurückgemeldet, dass sie weiterhin für jeden Rewe-Markt in Friedrichsdorf je-

weils einen Prospekt herausgeben werden, da sich von Markt zu Markt Angebot und Produkt-

preise unterscheiden. Das Schreiben ist dem Protokoll angehängt. 

 

Punkt 7: Arbeitskreise 

 

 7.1 Öffentliche Plätze 

 

Geeignete Plätze für einen Grillplatz in Friedrichsdorf wären: Römerspielplatz, Bolzplatz im 

Dammwald, Berliner Straße, Park an der Bleiche, Vogelhain, „Kästchen“ (Seulberger Feld) 

 

Es soll mit Herrn Ditterich bezüglich der von der JVF vorgeschlagenen Grillplätze Rücksprache 

gehalten werden. 

 

Am 18. Mai um 15:45 Uhr trifft sich der AK mit dem Bürgermeister, um das Thema Grillplätze 

zu besprechen und ihm unsere Vorschläge zu erläutern. 

 

 7.2 Veranstaltungen 

 

Am 29. April trifft sich der AK, um das Citymobil für den Flohmarkt zu beladen und Getränke 

einzukaufen. 

 

Es gibt insgesamt 13 Anmeldungen für den Flohmarkt. 

 

(Stand Protokoll 8. Mai: Der Flohmarkt hat erfolgreich stattgefunden.) 

 

 7.3 Integration 

 

Das Treffen des Arbeitskreises kam nicht zustande, weshalb am 27.4. um 17 Uhr ein neues 

Treffen geplant ist.  

 

Für ein gemeinsames Projekt soll der Kontakt zum Verein „Wir Friedrichsdorfer“ hergestellt 

werden. 

 

 7.4 Umfrage 

 

Der fertige Umfragebogen wird in Druck gegeben und ist dem Protokoll angehängt. 

 

8. Sonstiges 

 

Gemeinsames Zelten: 

 

Vom 8. auf den 9. Juli treffen sich die Jugendvertreter bei Kristian, um gemeinsam zu Zelten. 
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Banner: 

 

Es gibt noch keine Rückmeldung bezüglich des Jugendvertretung-Banners, das wir im Rah-

men der Neuwahl aufhängen wollen; Anne fragt Frau Schilling / Herr Hild. 

 

Rekapitulationswochenende: 

 

Geplant ist ein gemeinsames Wochenende am 16./17. September zum Abschluss unserer 

Amtszeit. Zur Auswahl stehen das Pfadfinderheim Friedrichsdorf oder die Jugendherberge 

Bad Homburg. 

 

Gemeinsames Grillen Bad Homburg und Oberursel: 

 

Am 27. Juni wollen wir mit den anderen Jugendorganisationen auf den Wehrwiesen in Burg-

holzhausen Grillen. 

 

Jugendvertretung im PRS-Planer: 

 

Wir haben eine Seite im Planer der PRS gestaltet, um Werbung für die Jugendvertretung zu 

machen (ist dem Protokoll angehängt). 

 

Neugründung Ausschuss Jugend, Soziales, Kultur und Sport: 

 

Da sich der Ausschuss neu gegründet hat, wollen wir die neue Ausschussvorsitzende zur 

nächsten Sitzung einladen. 

 

Laser-Tag spielen: 

 

Im September will die Jugendvertretung zusammen Laser-Tag spielen gehen, da dies letztes 

Jahr nicht geklappt hat. 

 

 

gez.         gez. 

 

___________________      __________________ 

Leonhard Ziehm       Kristian Šimić 

Vorsitzender        Schriftführer 
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Anlage zu TOP 6: 

 
Sehr geehrte Frau Weisbecker, 
 
vielen Dank für Ihr Schreiben vom 7.3.16.  
 
In gewissen zeitlichen Abständen ist es notwendig, ein Unternehmen auf die Bedürfnisse  
der Kunden bzw. auf den sich ständig ändernden Markt neu einzustellen. 
Viele Menschen kaufen täglich bei REWE ein. In Innenstädten, am Stadtrand, auf dem Land. 
Wir wissen, dass unsere Kunden unterschiedliche Vorstellungen haben und was für sie der „ perfekte „ 
Markt ist.  
Mit unseren Vertriebsformen wollen wir diesen Kundenbedürfnissen begegnen und weiter ausbauen. 
 
Die drei unterschiedlichen Vertriebsformen stellen sich wie folgt dar: 
REWE CITY – der kleine Supermarkt um die Ecke. 
Der REWE City Markt befindet sich überwiegend in den Innenstädten und hat 
ein zeitgemäßes Sortiment mit rund 8000 Artikeln. 
REWE – der Vollversorger im Nahbereich. 
Der REWE Supermarkt ist der Klassiker als Nahversorger mit Vollversorgerfunktion 
mit 10.000 bis zu 25.000 Artikeln.  
REWE CENTER – die Großfläche der REWE ( Früher Toom Märkte )  
Der REWE Center ist das Großflächenformat mit der Rundumversorgung 
und über 45.000 Artikeln. 
 
Unterschiedliche Konzepte haben auch unterschiedliche Werbezettel. 
REWE City: A4 8-12 Seiten. 
REWE: A4 16-18 oder auch A3 8-12 Seiten. 
REWE Center: A3 20-30 Seiten. 
 
Der Werbezettel der REWE Supermärkte stellt die Basis der drei Werbezettel dar. 
Wenn in allen drei Werbezetteln die gleichen Artikel beworben werden, haben diese  
dann auch den gleichen Preis. 
 
Es werden jedoch nicht alle Angebotsartikel aus den REWE Supermärkten zu gleichen  
Preisen auch im REWE City oder REWE Center angeboten und umgekehrt. 
Die Angebotsartikel sind in den jeweiligen Märkten aber immer mit einem Plakat 
oder einem Regalstopper zusätzlich gekennzeichnet. 
 
Gerne leiten wir Ihre Kritik zu unseren Handzetteln auch an die zuständige Fachabteilung zur Kenntnis 
weiter. 
 
Wir hoffen, Ihnen hiermit unsere Philosophie etwas näher gebracht zu haben  
und freuen uns, wenn wir Sie auch weiterhin in unseren REWE-Märkten als Kunden begrüßen dürfen. 
 
Freundliche Grüße 
Ihr Rewe-Team 
 

REWE GROUP 
Abteilung Kundenmanagement 
 

REWE Markt GmbH 

Zweigniederlassung Mitte 
Büroanschrift: Raiffeisenstraße 5a - 61191 Rosbach 

Postanschrift: Raiffeisenstraße 5-9 - 61191 Rosbach 
 

Geschäftsführer: Lionel Souque (Vorsitzender), Peter Maly 
Registergericht, Sitz: Amtsgericht Köln (HRB 66773), Köln 

WEEE-Reg.-Nr.DE28215808 
 

Telefon: +49 (0)221 17739777 
Telefax: +49 (0)6003 85-3239 
E-Mail: Rosbach.Kundenservice@rewe-group.com 

www.rewe.de  

Ein Unternehmen der REWE GROUP 

http://www.rewe-group.com 

  

mailto:Rosbach.Kundenservice@rewe-group.com
http://www.rewe.de/
http://www.rewe-group.com/
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Anlage zu TOP 7.4: 
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Anlage zu TOP 8: 

 


